
 

Herzliche Einladung zur 

Interkulturellen Woche 2023 
in Soest. 

Feiern Sie mit uns und  

Seien Sie dabei! 

 

 

Auftaktveranstaltung  

„Migration—Zusammen sind 

wir stark“ 

Rathaus Soest, Blauer Saal 

Am 24.09.2023 

Veranstalter: 

Stadt Soest, Abtl. Soziales  
Meinhard Esser 
 

 

 

Weitere Mitwirkende: 

 ZUE- Zentrale Unterbringungseinrich-
tung  

     des Landes für Flüchtlinge  

 Tamilisch Deutscher Sport-, Kultur und 
Schulverein e.V.  

 Tamilischer Schul- und Kulturverein So-
est e.V.  

 AWO Jugendwerk  

 Afghanische Gemeinde  

 Kita Lühlingsöhrchen  

Runder Tisch 

„Was hält  

unsere  

Gesellschaft  

zusammen“  

Am 26.09.2023 

Organisiert durch: 

Lesung 

„Zurück aus  

der Hölle“  

Am 27.09.2023 



Die Interkulturelle Woche 2023— Neue Räume 

Der große Abschluss:  
„Tag des Flüchtlings“ 

 
 

Freitag, den 29.09.2023   
14:00—18:00 Uhr 

Ort: Soester Süden Stadtteilhaus, 
Britischer Weg  

 

 

Ein Familienfest mit  
buntem Rahmenprogramm, 
für Jung und Alt; Groß und Klein.  
 
Mit viel Spiel und Spaß möchten wir 
gemeinsam ins Gespräch kommen.  
 
Unter anderem mit:  
 

 Bastel - und Mal Angebote 

 Dosen werfen 

 Hüpfburg 

 Große Tombola 

 Kinder-Schmink-Aktion 

 Internationale Speisen 
 
 

Runder Tisch - 
„Was hält unsere 

Gesellschaft zusammen“ 
 

 Dienstag, den 26.09.2023    
19:00—21:00 Uhr (Einlass: 18:30)  

Ort: Kolping, Nottebohmweg 2-8  

Wanderausstellung mit Rollups  
„Migration nach dem 2. Weltkrieg“  
Die Ausstellung kann während den Öffnungszei-
ten im Rathaus und auch im Stadtteilhaus im So-
ester Süden, Britischer Weg während der gesam-
ten interkulturellen Woche besucht werden.  

„Migration,  
zusammen sind wir stark“ 

 
Eröffnung der  

„Interkulturellen Woche“ durch  
die stellv. Bürgermeisterin  

Jutta Maybaum 
am 24.09.2023,  12:00—14:00 Uhr 

Ort: Rathaus, Blauer Saal 

Von und mit Sascha Bisley 
 

Mit 19 verletzte er im Gewalt- und Alkoholrausch 
einen Obdachlosen so schwer, dass dieser an den 
Spätfolgen starb. Der Knast krempelte den notori-
schen Gewalttäter um. Heute gibt er im Auftrag 
von Jugendämtern Kurse zu Gewaltprävention in 
Schulen und Gefängnissen. In seinem Buch erzählt 
Sascha Bisley schonungslos und direkt von seinem 
Leben und seinem Weg zurück in die Gesellschaft. 
Ein krasser Bericht über menschliche Abgründe – 
und den Versuch, Abbitte für eine große Schuld zu 
leisten. 

Eine Begegnung als Dialog und Austausch zwi-
schen den hier Geborenen und Zugewanderten 
mit Erfahrungsberichten: - Wohin mit der Men-
talität? - Was tun beim Kulturschock und - Wie 
erreicht man den gemeinsamen Nenner?  
Moderation: Tatyjana Remcsukova 
(Integrationsrat der Stadt Soest) und  
Antonina Domke (KulturA-Z e. V.).  
Musikalische Umrahmung:  
Christian Casdorff (Petri-Pauli- Gemeinde).  

Wanderungsbewegungen hat es immer gege-
ben, zum Beispiel motiviert durch existenzielle 
Bedrohung durch Hungersnöte, Kriege, Natur-
katastrophen (etc.). und/oder durch die Hoff-
nung auf bessere wirtschaftliche Bedingungen 
anderswo. Emigranten oder Auswanderer ver-
lassen ihre Heimat aus wirtschaftlichen, religi-
ösen, politischen, beruflichen oder persönli-
chen Gründen.  

Wanderausstellung mit einem Vortrag 
„Migration nach dem 2. Weltkrieg“  
 
Eröffnung der Interkulturellen Woche durch 
Jutta Maybaum, 2. Stellv. Bürgermeisterin  
 Grußwort des Vorsitzenden des Integrati-

onsrat, Dr. Hussein 

 Vortrag „Migration nach dem 2. Weltkrieg“ 
Herr Dr. Eichelberg 

 Tamilischer Tanz  

 Vortrag „Migration und Flucht aus Syrien“  

 Afghanischer Beitrag auf der Bühne  

 Vortrag des Türkischer – Islamischer Verein  
Auswanderung am Beispiel  „Deutsche aus 
Russland. Geschichte und Gegenwart“ werden 
die geschichtlichen Hintergründe beleuchtet, 
warum die Deutschen nach Russland ausge-
wandert waren und warum sie 250 Jahre spä-
ter wieder nach Deutschland zurückkehrten.  

 
 

Lesung -  
„Zurück aus der Hölle“ 
Vom Gewalttäter zum Sozialarbeiter.  
 Mittwoch, den 

27.09.2023   
19:00 -21:00 Uhr 

(Einlass: 18:30)  

Ort: Hugo-
Kükelhaus-Haus 

Nöttenstraße 29b  


